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Frankenberg – Das 100-jährige
BestehendesevangelischenPo-
saunenchors Frankenberg war
Anlass, inderLiebfrauenkirche
das Kreisposaunenfest 2025 ge-
meinsam mit elf Chören und
70 Bläsern aus dem Kirchen-
kreis Eder zu feiern. Alle ver-
eintbildeteneinenvonLandes-
posaunenwart Philipp Schütz
(Stadtallendorf) seit Wochen
vorbereiteten, höchst leis-
tungsstarken Bläserchor, der
den Festgottesdienst musika-
lischbereicherte.
Dekanin Petra Hegmann,

selbst als Bläserin mit der

Trompete aktiv, stellte das The-
ma „Zeit“ in den Mittelpunkt
ihrerPredigtundnanntedieLe-
benszeit von Menschen „ein
großes Geschenk der Möglich-
keiten“. Es komme nicht dar-
auf an, mehr Zeit zu haben,
sondern achtsamer für jeden
Augenblick zu sein. „Und wie
schön ist es, wenn ich sie mit
anderenMenschen verbringen
kann, mit Familien und Freun-
den, mit Menschen in der Ge-
meinde,mitMusik oder einem
Hobby, imEinsatz fürein sozia-
les Projektundvielemanderen
mehr.“

Landesposaunenwart Schütz
und Kreisposaunenbeauftrag-
tenMarius Schmidt (Bromskir-
chen) ehrten langjährige und
auch noch junge Posaunenblä-
ser, die ihre Zeit in den Dienst
der Posaunenchöre gestellt
hatten, mit Urkunden und Blä-
sernadeln. Die Gesamtsumme
aller ihrer Mitgliedsjahre: 723
Jahre ehrenamtlicher Bläser-
dienst.
Für besonders langjährige

Treue zur Posaunenmusik in
Frankenberg erhielten mit Ur-
kunden Dank: Gerhard Strem-
me (67 Jahre), Sigrid Köster (61),

Ravan Graubner (47), Dieter
Schürg (45), Hans Kreß (44), Be-
ate Kötter (42), Erika Stahl (41),
Eva Pfuhl (41) und Elke Mitze
(40). Dank und Anerkennung
gab es auch für Daniel Heldu-
ser, Kim Unger, Gerlinde Schä-
fer,AndreasBöhle,LuiseBöhle,
Christian Böhle, Lena Buhtz,
HeidrunMaurer,Martin Engel,
PetraHegmann,SusanneGons-
wa-Neuhaus,CarolaSchneider,
Christiane Seibel, Roland
Schindhelm, Lorenz Metzger,
Martin Mengel, Gerlinde Kreß,
Johanna Böttner und Johanna
Behr. In Erinnerung an die

kürzlich verstorbene Eva Jer-
rentrupwurdeeineKerzeange-
zündet.
Für die musikalische Ge-

samtleistung der vereinigten
PosaunenchöregabesamEnde
des Festgottesdienstes langan-
haltendenBeifall und anerken-
nende Worte vom Landespo-
saunenwart Schütz. Einen Blu-
menstrauß mit Dank bekam
Kantorin Beate Kötter über-
reicht, die als Leiterin des Gast-
geberchors und Posaunen-
beauftragte fürdievorbildliche
Organisation des Kreisposau-
nenfestesgesorgthatte. zve

Dank für Dienst der Posaunenbläser
Kreisposaunenfest vereinte Chöre des evangelischen Kirchenkreises

Ehrungen für Dienst in der kirchlichen Bläsermusik: Mit Urkunden und Ehrennadeln dankte Landesposaunenwart Philip Schütz (vorn rechts) den Mitgliedern des
Frankenberger Jubiläumschors am Ende des Festgottesdienstes in der Liebfrauenkirche. Zusammengezählt sind sie seit 723 Jahren ehrenamtlich aktiv.

FOTO: KARL-HERMANN VÖLKER
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Frankenberg – Der Brand im
Kreiskrankenhaus Franken-
berg am 31. Oktober 2024, bei
dem ein Mensch ums Leben
kam und in dessen Folge meh-
rere Stationen nicht nutzbar
waren und saniert werden
mussten, hat auch den Kran-
kenhaus-Förderverein in den
vergangenen Monaten be-
schäftigt: Kassenwart Günther
Seipp teilte in der Jahreshaupt-
versammlung mit, dass allein
600 Einzelspenden verbucht
werdenmussten.
DurcheineWellederHilfsbe-

reitschaft seien100.000Euro an
Spenden zusammengekom-
men, sagte Vereinsvorsitzen-
der Dr. Harald Schmid. Davon
seien 20.000 Euro an die Mitar-
beiter des Krankenhauses ge-
gangen und 80.000 Euro in den
Wiederaufbau der betroffenen
Stationen geflossen. „Für Din-
ge, die die Versicherungen
nichtübernommenhaben“, er-
klärte Schmid. Der Brand sei
„ein Schock für alle gewesen“.
„Nur demMutundder Einsatz-
kraft derBedienstetenundRet-
tungskräfte ist es zu verdan-
ken, dass nichts Schlimmeres
passiert ist“, betontederVorsit-
zende.
In seinem Jahresrückblick

erinnerte Schmid an die diver-
sen Benefizveranstaltungen
und Spendenaktionen zuguns-
ten des Kreiskrankenhauses in
der Folgezeit. „In der Zeit hatte
der Förderverein viel zu tun“,
sagte Schmid und verwies auf
18 Termine, die im Zusammen-
hang mit den Spenden absol-
viert worden seien. Schmid
sprach in seinem Bericht von
einem „turbulenten Jahr“, in
dem sich der Verein, der dieses
Jahr 20 Jahrebesteht, häufig zu
Wort gemeldet habe. „Wir
konnten dem Krankenhaus
gut zur Seite stehen: mitWort,
TatundGeld.“
Der Vereinsvorsitzende erin-

nerte an die Jahreshauptver-
sammlung2024,woes „lebhaf-
te Diskussionen“ zum Abzug
der Sektion Kardiologie am

Kreiskrankenhaus in Franken-
berg gegeben hatte, sowie an
die vom Förderverein im Juli
gestartete Unterschriftenakti-
on gegen den Leistungsabbau
amKrankenhaus, bei der11.000
Unterschriften zusammenge-
kommenwaren(HNAberichte-
te). „Das ist auf politischer Ebe-
ne nicht nur auf Zustimmung
gestoßen“, sagte Schmid. Im
September 2024 habe sich die
Lageaberwieder„entspannt“.
Als „Überraschung“ bezeich-

neteSchmiddieAnkündigung,
dass Klinik-Geschäftsführerin
Margarete Janson das Franken-
berger Kreiskrankenhaus zum
Ende des Monats verlassen
wird. „In ihre Amtszeit fielen
besondereEreignissewieCoro-
na, der Brand und die ange-

strebte Fusion des Kreiskran-
kenhauses“, erinnerte er und
lobte, dass sie oft fleißig bis
abends am Schreibtisch gear-
beitet habe. Es habe aber auch
eine „dunkle Seite“ gegeben,
zu der allerdings „an dieser
Stelle“allesgesagtwordensei.

Zusammenarbeit
mitdemLandkreis

Erhoffe jetzt auf einen „Neu-
anfang“.ZumStanddergeplan-
ten Fusion mit dem Stadtkran-
kenhaus Korbach könne er
nichts sagen, da der Förderver-
ein nicht einbezogen sei, sagte
Schmid. Er habe jedoch im De-
zember 2024 an einer Kreis-
tagssitzung teilgenommen
und dort einen positiven Ein-
druck gewonnen hinsichtlich

der geplanten Fusion. Die Zu-
sammenarbeit mit dem Land-
kreis habe sich auch generell
positiventwickelt.
Anlässlich des 20-jährigen

Bestehens des Fördervereins
blickte der Vorsitzende auch
auf die Gründungsversamm-
lung am13. Juli 2005 zurück. Ei-
nes der ersten Projekte, dass
der Verein damals angegangen
sei, seidieRenovierungderkar-
diologischen Überwachungs-
station gewesen, die mit
100.000 Euro gefördert wurde.
Die größte Anschaffung sei der
Kernspintomograph gewesen,
für den 140.000 Euro beigesteu-
ert wurden. Insgesamt habe
der Verein seit der Gründung
1,23 Millionen Euro an das
Krankenhausüberwiesen.

Kassenwart Günther Seipp
würdigte das Engagement des
Vereinsvorsitzenden: „Dr.
Schmid ist es zu verdanken,
dass der Verein so gewachsen
ist und hohes Ansehen ge-
nießt“, sagte er und überreich-
teeinPräsentanSchmid.
Der ehemaligeChefarztwur-

deinderJahreshauptversamm-
lung einstimmig als Vorsitzen-
der wiedergewählt. Ihm zur
Seite stehen auch zukünftig
Kassenwart Günther Seipp,
dessen Stellvertreter Horst
KleemundSchriftführerinGer-
linde Beil, die ebenfalls ohne
Gegenstimmen im Amt bestä-
tigtwurden.
Der Chefarzt der zentralen

Notaufnahme, Yaseen Omar,
stellte sich den Vereinsmitglie-

dern vor und zeigte sich „posi-
tiv überrascht“ darüber, wie
vielderVerein fürdasKranken-
haus getanhabe. „Ichbin stolz,
in einem Krankenhaus arbei-
ten zu dürfen, das so unter-
stützt wird“, betonte er. Omar
teilte mit, dass er seit kurzem
auch kardiologische Sprech-
stunden im Krankenhaus an-
biete, allerdings nur für Privat-
patientenundSelbstzahler.
Im Anschluss an die Jahres-

hauptversammlung hatten die
Mitglieder Gelegenheit, an ei-
ner Führung durch die Geria-
trie mit Oberärztin Susanne
Gonswa-Neuhaus teilzuneh-
men oder sich von Yaseen
Omar die Abläufe in der Not-
aufnahmeerklärenzu lassen.

SUSANNA BATTEFELD

Mit Wort, Tat und Geld zur Seite gestanden
Krankenhaus-Förderverein besteht 20 Jahre – Insgesamt 1,23 Millionen Euro überwiesen

Chefarzt Yaseen Omar (rechts) erklärte Mitgliedern des Fördervereins Kreiskrankenhaus Frankenberg die Abläufe in der Notaufnahme. FOTO: SUSANNA BATTEFELD

Bottendorf – Für das zweitägi-
ge Festival der Blasmusik am
27. und 28. September in Bot-
tendorf „läuft der Vorverkauf
sehr gut“, wie der Musikzug
Bottendorf/BurgwaldalsVeran-

staltermitteilt. Es seien bereits
mehr Karten verkauft worden
als 2023. „Nach aktuellem
Stand wird es an beiden Tagen
noch eine Tageskasse geben.
SolltenzuvoralleTicketsverge-

ben sein, werden wir darüber
nochmals informieren“, teilt
derMusikzugmit.
FürdieSteigerungderTicket-

verkäufe seien viele Gäste von
weitweg verantwortlich. „Man

merkt, dass unser Festival ei-
nen Namen in der Szene hat
und die Menschen die Qualität
des Festivals schätzen“, sagt
Thorben Fleck vom Musikzug.
„Außerdem haben wir viele
Stammgäste, die seit dem ers-
ten Festival 2019 dabei sind.“
Natürlich seien auch viele Mu-
sikerausdenumliegendenMu-
sikvereinendabei.Somitbleibe
die Veranstaltung ihremMotto
treu: Ein Festival vonMusikan-
ten für Musikanten und Blas-
musikfans.

Das Programm: Samstag, 27.
September:14UhrEinlass,15.30

Uhr„irrsinniggross–diekleine
Blasmusik“, 17 Uhr Blecharan-
ka; 19.30 Uhr Blech Xpress; 22
bis 1 Uhr Dunajská Kapela.
Sonntag, 28. September: 9 Uhr
Einlass, 10 Uhr Musikzug Bot-
tendorf/Burgwald,11.30UhrDie
Scherzachtaler, 14 Uhr Eine
kleine Dorfmusik, 17 bis 19.30
UhrSouthBrass.Nach jederKa-
pelle gibt es 30 Minuten Um-
baupause.

Karten gibt esonlineauf fdb-
bottendorf.de, in Bottendorf
bei der Bäckerei Theiß und im
Hausmacher Wurstkeller so-
wie in Frankenberg bei der

Buchhandlung Jakobi. Kurz-
fristig online bestellte Tickets
könnenauchanderTageskasse
hinterlegt werden. Es gibt kei-
neTischreservierungen.FürEs-
senundGetränkewerdedurch-
gehendgesorgt sein. nh/jpa

„Vorverkauf läuft sehr gut“
Festival der Blasmusik am 27./28. September in Bottendorf

Die Scherzachtaler kommen mit Norbert Gälle, dem Kompo-
nisten von „Böhmischer Traum“, am Festivalsonntag nach
Bottendorf. FOTO: NH
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Frankenberg – „Auf den zwei-
tenBlick“ istdasMottodesneu-
en Programms der aus dem
Fernsehen bekannten Musik-
kabarettistin und Liederma-
cherin Lucy van Kuhl, die am
Samstag, 27. September, ab 20
Uhr im Philipp-Soldan-Forum
in Frankenberg auftretenwird.
Dabei geht es nicht nur umdie
Liebe, sondern auch um Men-
schen, die in unserer Gesell-
schaft kaum wahrgenommen
werden,andere,dievielzusehr
im Rampenlicht stehen sowie
Situationen, die man sich ein-
gebrockt hat und aus denen
man schlecht wieder raus-
kommt.
In Lucy vanKuhls Liedern er-

kennt man sich selbst wieder,
heißt es in der Ankündigung,
seiesindenkleinenTückendes
Alltags, die sie mit Ironie be-
singt, oder in ihren ehrlichen,
ruhigen Chansons. Die Lieder-
macherin istmit ihrenAlbenin
Konstantin Weckers Label un-
terVertrag. Er sagt von ihr: „Lu-
cyvanKuhlsArt,zumusizieren
undzusingen,begeistertmich,
ihre Worte sind poetisch und
ironisch. Sie schafft ausdrucks-
starkeBilderundsetztsiemusi-
kalischganzzauberhaftum.“
Die in Köln geborene Lucy

van Kuhl studierte Germanis-
tik, Geschichte und Musikwis-
senschaft inMünchenundzeit-
gleich Klavier in Linz. Nach
dem Abschluss der beiden Stu-
dien spielte sie für einige Jahre
mit ihrem Bruder in einem
klassischen Duo (Cello & Kla-
vier), begleitete namhafte ös-
terreichischeSchauspieler und
war mit einem Comedy-Autor
in ganz Deutschland auf Tour-
nee. Seit 2015 begeistert sie als
Musikkabarettistin und Lieder-
macherin mit ihren eigenen
Liedern den deutschsprachi-

gen Raum. Im Jahr 2017 erhielt
Lucy van Kuhl ein Stipendium
fürdie einzigeSongwriter-Mas-
terclass „Celler Schule“. Im
Fernsehenwar und ist siemitt-
lerweile in vielenKabarett-Sen-
dungen zu sehen, unter ande-

rem in „Olafs Klub“, „Alfons &
Gäste“oder„Schlachthof“.
Sie erhielt mehrere renom-

mierte Kabarettpreise, unter
anderem 2019 das „Scharfrich-
terbeil“ (Jury- und Publikums-
preis), 2021den „Stuttgarter Be-

sen“ (Publikumspreis), und
2022 den „Schwäbischen Kaba-
rettpreis“.

Info: Karten für das Konzert
mit LucyvanKuhlamSamstag,
27. September, ab 20 Uhr im

Philipp-Soldan-Forum gibt es
imVorverkauf für 25Euro,Mit-
glieder22Euro,ermäßigt18Eu-
ro bei Reservix, in der HNA-Ge-
schäftsstelle und der Buch-
handlung Jakobi in Franken-
berg. zve

Liebe und anderes: Auf den zweiten Blick
Kabarettistin und Liedermacherin Lucy von Kuhl kommt ins Soldan-Forum

Poesie am Piano, ausdrucksstarker Gesang: Die Musikkabarettistin und Liedermacherrin Lucy van Kuhl ist ein Multitalent. FOTO: ALEXEJ HERMANN/NH

Frankenberg – Die Basketball-
Europameisterschaft hat in
Deutschland großes Interesse
gefunden. Auch in Franken-
bergkannmanBasketball spie-

len, teilt die Basketball-Abtei-
lungdesTSVFrankenberg,mit.
Beim TSV Frankenberg wird

Training für verschiedene Al-
tersgruppen angeboten. Ab 7

Jahren können Kinder bei den
Minis die Sportart Basketball
spielerisch kennenlernen. Es
gibt ein besonders auf diese Al-
tersgruppe abgestimmtes Re-

gelwerk. Die 12- bis 14-jährigen
Kinder und Jugendlichen trai-
nieren nach den normalen Re-
geln. Eine Gruppe für Jugendli-
cheab15 Jahren ist imAufbau.

SpielerundTrainer
gesucht

Für alle Gruppen sucht der
TSV noch Spieler und Trainer.
Für die Trainertätigkeit wird
nicht zwingend eine Lizenz ge-
braucht. Aus- und Fortbildun-
gen werden über den Verein
angeboten.
Der Verein will auch eine

Gruppe für ältere Basketball-
Begeisterte anbieten, für Men-
schenmitundohneSpielerfah-
rung. Mit den Basketball-Ver-
antwortlichen kann man über
die Internetseite des TSV Fran-
kenberg inKontakt treten.nh/jbe

Basketball beim TSV Frankenberg
Trainingsangebote für verschiedene Altersgruppen ab 7 Jahre

Treffer: Der TSV-Frankenberg bietet Basketball-Training für verschiedene Altersgruppen an.
FOTO: TSV FRANKENBERG
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Waldeck-Frankenberg – Mit
großer Wertschätzung und
Herzlichkeit hat die Waldeck-
Frankenberger Bank auch in
diesem Jahr langjährige Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
gefeiert. Im Landhaus Bären-
mühle bei Ellershausen wur-
den die Jubilare sowie Kolle-
gen, die in den Ruhestand ge-
gangen sind, geehrt. „Die Wal-
deck-Frankenberger Bank
bedanktsichbeiallenJubilaren
und Ruheständlern für ihren
langjährigen Einsatz, ihre Loy-
alität und die vielen gemeinsa-
men Jahre. Sie alle bleiben ein
wertvoller Teil der Bankfami-
lie“, heißt es in der Pressemit-
teilung.
Bei Sektempfang und einem

Essenwurdeauf insgesamt fast
400 Jahre Betriebszugehörig-
keit angestoßen. Die Jubilare
wurden dabei persönlich
von Carsten Hohmann, Mario

SeitzundDennisPatzwaldt aus
demVorstandsowievonSusan-
ne Scholz aus der Personalab-
teilung gewürdigt. Ein beson-
derer Moment war die Ehrung
von Anni Maria Berthold, die
seit 50 JahrenTeil derWaldeck-
FrankenbergerBank ist. Die sei
„eine außergewöhnliche Leis-
tung, die heute alles andere als
selbstverständlich ist“.

DassinddieJubilare

Siewurdengefeiert:50Jahre:
AnniBerthold; 40 Jahre:Gerald
Mengel, Gitta Schäfer, Wal-
traud Sponer und Christoph
Lindner; 25 Jahre: Dirk Paulus,
Kai Eric Fischer und Sven En-
gelhardt; 20 Jahre:Heike Fleck;
10 Jahre: SophieDörr, PetraCle-
ment, Julia Balz, Laura Müller,
JacquelineVinzundMariaRup-
pel. Verabschiedet wurden Vol-
ker Rüddenklau und Andreas
Stielow. nh/sub

Dank für fast 400 Jahre
Waldeck-Frankenberger Bank ehrt Jubilare und Ruheständler

Die Waldeck-Frankenberger Bank hat langjährige Mitarbeiter geehrt und zwei Kollegen in den Ruhestand verabschiedet.
FOTO: WALDECK-FRANKENBERGER BANK

Waldeck-Frankenberg – Mehr
als 50Wanderwege und -regio-
nen in ganz Deutschland wur-
den in der ersten Jahreshälfte
vom Deutschen Wanderver-
band geprüft und erhalten ein
Zertifikat der Qualitätsinitiati-
ve „Wanderbares Deutsch-
land“. Auch Strecken aus dem
Landkreis sinddabei.
Rezertifiziert wurde in der

Kategorie „Familienspaß“ Ed-
disEdersee-Erlebnistourundin
derKategorie„Fernwanderweg
Mittel“ unter anderem der
Lichtenfelser Panoramaweg.
Dieser Wanderweg verbindet
alle Orte der Stadt Lichtenfels
zu einem schönen, beschauli-
chen Panoramawanderweg.
Mit einer Länge von etwa 70Ki-
lometern kann derWeg in drei
oder mehr Etappen erwandert
werden. Er bietet Aussichten
auf Korbach, den Naturpark
Kellerwald-Edersee und das
Rothaargebirge.
EddisErlebnis-Touristein4,8

Kilometer langer Wanderweg
mit 13 kostenlosen Erlebnissta-
tionen, dieKinderundErwach-
sene einladen, selbst aktiv zu
werden und so das Reich der
urigen Buchen zu erfor-
schen. Der vom Deutschen
Wanderverband ausgezeichne-
te Familienwanderweg lässt
sich gut mit anderen Wander-

wegenkombinieren, die durch
das Unesco-Weltnaturerbe in
Hessen führen. Er verläuft auf
überwiegend naturbelassenen
Pfaden und Wegen vom Wild-
tierpark Edersee zum Baum-
kronenweg und wieder zu-
rück.
Weitere Informationen dazu

finden sich im Internet auf
wanderbares-deutschland.de/
wege . red

Wanderbares
Deutschland

Eddis Edersee-Erlebnistour und
Lichtenfelser Panoramaweg rezertifiziert

Der Familienwanderweg „Ed-
dis Erlebnis-Tour“ verläuft auf
überwiegend naturbelasse-
nen Pfaden und Wegen vom
Wildtierpark Edersee zum
Baumkronenweg und zu-
rück. FOTO: PANTHERMEDIA.NET /

VOLARE2004

Battenhausen/Bebra – Der
Gasthof Hohes Lohr in Batten-
hausenisterneutmitdemQua-
litätssiegel „Hessen à la carte“
ausgezeichnet worden – als ei-
nes von insgesamt vier Restau-
rants aus Nordhessen. Das Sie-
gelwirdvonderRestaurant-Ge-
meinschaft „Hessen à la Car-
te“ alle drei Jahre vergeben. Bei
einer Feier im ebenfalls ausge-
zeichneten Hotel Hessischer
Hof in Bebra wurden die Ur-
kunden überreicht. Zu den ge-
ehrtenBetriebengehörenauch
die beiden Restaurants Hohen-
haus Grill und La Vallée Verte
imHotel Hohenhaus inHerles-
hausen.
Der Gasthof Hohes Lohr in

Battenhausen wird von der Fa-
milie Luckhardt in fünfter Ge-

neration geführt. Laut Presse-
mitteilung stehen dort eigene
Produkte im Vordergrund:
Wurst aus eigener Schlach-
tung, Brot aus dem Backofen,
Honig aus der Imkerei. Viele
ZutatenstammenausdemGar-
tenundvonBetriebenausdem
NaturparkKellerwald-Edersee.
„HessenàlaCarte“feiertsein

35-jähriges Bestehen. Die Ko-
operation ist die älteste ihrer
Art in Deutschland. 138 Restau-
rants gehören dazu, 21 inNord-
hessen.
Alle drei Jahre wird geprüft,

ob die Kriterien weiterhin er-
füllt sind: Regionalität, Frische
und Servicequalität. Externe
Tester nehmen dabei Küche
undHausunterdieLupe.

mas/mab hessen-alacarte.de

Gasthaus Hohes Lohr
wieder geehrt



Herbst-Sho
pping

mit langer Ein
kaufsnacht

Kaufpark
Wehrda

Marburgs

größtes
Einkaufs-

zentrum

Am Fr., 26. und Sa., 27.9.2025

Herbst-Shopping mit langer Einkaufsnacht:

Hier shop' ich
einfach & alles

Am Freitagabend von 19 bis 22 Uhr

an wechselnden Standorten:

- Feuershow und atemberaubende Feuerspucker

- Spiel mit den Lichtern: LED- und Lasershow

Am Freitag und Samstag:

- Bull Riding mit tollen Preisen für die drei Besten

- Bungee Trampolin - Kinder-Karussell

- Kostenlose Hüpfburg - Helium-Luftballons

- Stressless-Truck - Crêpes-Stand - Süßwarenstände

- Verzehr-Gutscheine für jeden Einkauf ab 50.- €

bei Alkoni, begro, Intersport begro, OBI, Sundo und tegut

Am Freitag und Samstag ab 12 Uhr:

- 3 Holzkohle-Schwenkgrills mit leckeren Würstchen,

Steaks, Pommes frites und kühlen Getränken

Bratwurst nur 1.-€

(Regulärer Preis: 4 € minus Verzehr-Gutschein 3 € = 1 €)

Bull Riding nur 3.-€

Zwei Tage buntes P
rogramm für jedes Alter!

Bull Ri
ding

Jede
Fahrt

nur
3€ SICHERHEIT

·
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Medienpartner des Werbekreises

Kaufpark Wehrda:

www.kaufpark-wehrda.com
S O N N TA G

MORGENMAG AZIN

Foto: Circu
s Trumpf

Foto: Crypt
on Event GmbH

Foto: Circu
s Trumpf

z.B.



Am 26. und 27.9.2025:

HERBST-SHOPPING
mit langer Einkaufsnacht

Kaufpark
Wehrda

Marburgs
größtes

Einkaufs-
zentrum
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Tolles Programm zum »Herbst-Shopping«
mit langer Einkaufsnacht

Marburg-Wehrda (sr). Zum
Start in das Wochenende
26./27. September bietet der
Werbekreis Kaufpark Wehrda
ein umfangreiches Rahmen-
programm zum »Herbst-Shop-
ping« an. Am Freitag, 26. Sep-
tember, startet das Event mit
der langen Einkaufsnacht, bei
der die teilnehmenden Ge-
schäfte bis 22 Uhr geöffnet
haben.

Die Abendstunden werden
zudem spektakulär: An wech-
selnden Standorten wird eine
vom Circus »Trumpf« vorge-
führte Feuershow mit Feuer-
schluckern sowie einer LED-
und Lasershow unter dem
Motto »Spiel mit den Lichtern«
stattfinden. Die Artisten bieten somit spektakuläre Einblicke in

ihr Können sowie Erlebnisse
bei bestem Einkaufsvergnügen.

Rahmenprogramm zum
»Herbst-Shopping«

An beiden Tagen (26. und
27. September) sind ganztags
geplant: ein »Bull Riding«-
Wettbewerb, bei dem Ein-
kaufsgutscheine im Wert von
100, 75 bzw. 50 Euro für die
drei besten »Cowboys« bzw.
»Cowgirls« erspielt werden
können.

Für Kinder und Junggeblie-
bene sind zudem Bungee-
Trampolin, Kinderkarussell, ei-
ne kostenlose Hüpfburg,
Helium-Luftballons, der Stress-
less-Truck, Crêpes- und Süß-
warenstände sowie mehrere
Standorte mit Holzkohle-
Schwenkgrills im Kaufpark zu
finden. Kulinarisch gibt es ne-
ben dem süßen Angebot

Würstchen, Steaks, Pommes
frites und natürlich auch Ge-
tränke. Die riesigen Fachmärk-
te und Geschäfte mit einzigar-
tigem Branchenmix in der Re-
gion bieten wie gewohnt das
größte Angebot Marburgs. Das
Motto im Kaufpark Wehrda

lautet: »Hier shop’ ich einfach
& alles!« Und davon können
sich die Kundinnen und Kun-
den zum »Herbst-Shopping«
am 26. und 27. September auf
50.000 Quadratmetern Ver-
kaufsfläche im Einkaufszen-
trum erneut überzeugen!

Beim in »Bull Riding«-Wettbewerb können sich die Gäste als
»Cowboys« bzw. »Cowgirls« beweisen und die drei Besten ei-
nen Gutschein im Wert von 100, 75 bzw. 50 Euro erspielen.

Foto: Crypton Event GmbH

An unterschiedlichen Standorten im Kaufpark zeigen die Künstler des Circus »Trumpf« mit
Feuer- und Laser-Shows ihr Können. Fotos: Circus Trumpf

Ein »Bungee-Trampolin«,
Hüpfburgen oder auch Kinder-
karussell sind Teil des Rah-
menprogramms. Foto: Reichel

Tolles Programm zum »Herbst-Shopping«
mit langer Einkaufsnacht
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Alle unter einemDach – das ist
selten geworden. Berufliche
MobilitätundveränderteFami-
lienstrukturen sorgen dafür,
dass Großeltern und Enkel
häufig weit voneinander ent-
fernt leben. Statt spontaner
Nachmittage oder regelmäßi-
ger Sonntagsbesuche bleiben
nur ein paar gemeinsame Feri-
en-undFeiertage imJahr.
„Aber nah sein kann man

sich trotzdem“, sagt Alexandra
Langmeyer. Die Pädagogin lei-
tet am Deutschen Jugendinsti-
tut die Fachgruppe „Lebensla-
genundLebensweltenvonKin-
dern“ und erforscht unter an-
derem, welche Rolle die
Familie im Aufwachsen von
Kindern spielt. Räumliche Di-
stanz stelle eine gewisse Her-
ausforderung dar, wenn es um
die Beziehung von Enkeln und
Großeltern geht. Aber sie biete
auch Chancen, weil die Begeg-
nungen dannnicht Alltag sind,
sondernetwasBesonderes.

Großelternals
Bezugspersonen

Für Kinder könnenOmaund
Opa wichtige Bezugspersonen
sein, die ihnen im besten Fall

Liebe, Geborgenheit und ein
Stück Familiengeschichte ver-
mitteln. Und das Miteinander
mit viel Gelassenheit angehen,
„weil sie das alles ja schon ein-
mal erlebt haben“, sagt Lang-
meyer: „Das sind oft qualitativ
sehr hochwertige Beziehun-
gen, von denen beide Seiten
profitieren.“Großmütter seien
etwas stärker involviert. „Aber
auch viele Großväter genießen
essehr,dasAufwachsenderEn-
kel zu erleben, während sie es
beideneigenenKindernoftgar
nicht so intensiv begleiten
konnten.“
DerJobderElternistes,zuer-

ziehen, Grenzen zu setzen und
den Alltag zu strukturieren.
Großeltern dagegen dürfen ei-
ne andere Rolle einnehmen –
mit mehr Zeit fürs Zuhören,
Spielen, Erzählen. „Aber es ist
eine Dreiecksbeziehung“, be-
tont Langmeyer und erklärt:
„Die Eltern sind die Türöffner.
Sie müssen den Kontakt her-
stellenundermöglichen.“
Dazu gehört, dass man Oma

und Opa präsent hält, auch
wenn sie körperlich nicht an-
wesend sind. Indemman etwa
regelmäßig über sie spricht.

Oder Fotos austauscht – „die
Kinder dabei aber, sobald das
möglich ist, fragt, ob sie einver-
standen sind, dass man dieses
oder jenes Bild übermittelt“,
sagtLangmeyer.

Digitalvorlesen

„Es ist in den vergangenen
Jahren durch die digitalen Me-
dien sehr viel leichter gewor-
den, Kontakt zuhalten“, findet
auchAnnetteSperling.DiePäd-
agogin aus dem baden-würt-
tembergischen Dogern coacht
alsFamilienberaterinnichtnur
Eltern, sondern auch Großel-
tern. Der Videocall per Handy
oder Tablet trage dazu bei, dass
die Enkel mit den Großeltern
vertrautbleiben.
Sperling empfiehlt Eltern,

die Kinder auch unbeobachtet
mit den Großeltern sprechen
zu lassen – und gar nicht unbe-
dingt immerinFormdesklassi-
schen Telefonats: „Man kann
vorlesen, ein Spiel spielen, sich
imKinderzimmeretwaszeigen
lassen.“
Und wenn das Kind gerade

mal keine Lust hat odermit an-
deren Dingen beschäftigt ist?
„Dann ruft man eben später

noch mal an“, sagt Sperling
und rät zuFlexibilität: „Großel-
tern sollten ohne Erwartungen
den Kontakt suchen und nicht
verlangen, dass man täglich

oder zu bestimmten Zeitpunk-
tentelefoniert.“

Weit-weg-Großeltern
längerbesuchen

Leben Oma und Opa weit
weg, bietet es sich an, dass die
Kinder in den Ferien auch mal
längerbleiben. Ein solcherAuf-
enthalt bei den „Weit-weg-
Großeltern“hatverglichenmit
den regelmäßigen Begegnun-
gen mit „Immer-da-Großel-
tern“ durchaus Vorteile, so
Sperling: „DaskannfürdieKin-
der ein echter Rückzugsort
vom Alltag und von ihrem oft
sehr durchgeplanten Leben
sein.“
Großeltern hättenmehr Zeit

und nicht den Leistungsdruck,
den Eltern oft empfinden. „Sie
können sich auf dieKinder ein-
lassen, ihnen ungeteilte Auf-
merksamkeit entgegenbrin-
gen und sollten diese Chance
nutzen, ohnedabei aufsHandy
zu schielen.WennDinge zu er-
ledigen sind, dann kann man
sie oft gut gemeinsam erledi-
gen“, soSperling.
Allerdings müsse der erste

Besuch für gutes Gelingen ent-
sprechend geplant sein. Dazu
gehört, dass man mit den El-
tern bespricht, worauf zu ach-
ten ist, etwa in Sachen Ernäh-
rungoderGesundheit,welches
Gute-Nacht-Ritual wichtig ist
und was hilft, wenn das Kind
traurig ist. Gerade wenn die
Kinder nochklein sindundder
Abschied schwerfällt, „hilft es
sehr,wenndieElternwahrneh-
men, dass die Großeltern gut
vorbereitet sind, dass Putzmit-
tel weggeräumt, Treppengitter
aufgebaut und Steckdosen ge-
sichert sind“, sagtSperling.

DrahtzuEltern
mussstimmen

Denn für eine gelingende
Großeltern-Enkel-Beziehung
sei eswichtig, dass auch die Be-
ziehung zu den Eltern stimmt.
„WennicheinwichtigerTeil im
Leben meines Enkelkindes

sein möchte, dann muss ich
mich loyal meinem Kind und
der Familie meines Kindes ge-
genüber zeigen“, betont die Fa-
milienberaterin.
Großeltern sollten sich

„grundsätzlich nach den Re-
geln der Eltern richten“.
Gleichzeitig sei es Aufgabe der
Eltern „loszulassen und den
Großeltern ein Stück weit zu
vertrauen“. Problembehaftet
seien unterschiedliche Erzie-
hungskonzepte: „Da müssen
die Eltern eine klare Linie vor-
gebenunddieGroßelternmüs-
sensichdaranhalten.“
Und was tun, wenn die Trä-

nen fließen am Süßwaren-Re-
gal? Ist es einVertrauensbruch,
wenn man dann doch etwas
kauft, obwohl Süßigkeiten in
der Familie eigentlich tabu
sind? „Das kommt auf die Situ-
ation an“, findet Sperling: „Oft
gibt es ja doch noch einen ge-
wissen Spielraum. Aber wenn
die Eltern es strikt nicht wol-
len, dann wäre es ein Vertrau-
ensbruch.“ Andererseits gehe
es beim Kind oft gar nicht um
die Gummibärchen, sondern
um ein ganz anderes Bedürf-
nis, um Heimweh oder Müdig-
keit.
Der Aufbau einer tragfähi-

gen Beziehung über die Di-
stanz braucht Zeit undGeduld.
Besonders bei Jugendlichen
kann es Phasen geben, in de-
nendas Interesse anderGesell-
schaft der Großeltern nach-
lässt und Tiktok interessanter
ist als „Mensch ärgere dich
nicht“. Auch das sollte man ge-
lassen aushalten, findet Sper-
ling. IhrRat: „DerSituationZeit
geben und Interesse zeigen an
der Lebenswelt der Kinder – in
jedemAlter.“
Denn wenn man sich nah

bleibt, dann profitieren alle,
sagt Alexandra Langmeyer und
fügt hinzu: „Studien zeigen,
dass ein guter Kontakt zu den
Enkeln bei vielen Großeltern
die Lebenszufriedenheit stei-
gert.“ tmn

Weit weg und doch nah
So bleibt Bindung zu Enkeln erhalten

Ball statt Smartphone: Gerade mit Großeltern erleben Kinder aktive, handyfreie Zeiten.
FOTO: SILVIA MARKS/DPA

Oft haben Eltern im Alltag für gemeinsames Kochen weder
Zeit noch Nerven – Oma schon. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA



* Gültigkeit nur am 26.09. und 27.09.2025 für alle Speisen, Getränke und Attraktionen im gesamten Kaufpark Wehrda. © 2025 Begro-Marketing

Montag bis Freitag: 10.00–18.30Uhr Samstag: 10.00–17.30Uhr WWW.BEGRO.DE

SHOPPING-AKTION:
• Für je 50€ Einkaufswert erhalten Sie einen 3€ Gutschein
*bis maximal 5 Gutscheine pro Einkauf!

HIGHLIGHTS:
• Leckereien vom Schwenkgrill
• Hüpfburg
• Feuerspucker

• Helium-Luftballons
• Bungee-Trampolin
• Bull Riding

HERBST-HERBST-
SHOPPINGSHOPPING
IM KAUFPARK MARBURG-WEHRDAIM KAUFPARK MARBURG-WEHRDA

26.09. BIS 22 UHR 27.09. BIS 18 UHR|
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Wer seinen Bodenbelag selbst
verlegen möchte, hat grund-
sätzlich zwei Möglichkeiten:
die schwimmende oder die fes-
te Verlegung. Die meisten Bo-
denbeläge werden schwim-
mend verlegt. „Das heißt, sie
werden nicht mit dem Unter-
grundverbunden, sondernnur
draufgelegt“, erklärt Michael
Pommer der DIY-Academy in
Köln.
DieBodenplattenwerdenoft

als Klicksystemezusammenge-
steckt und ohne Befestigung
auf dem Boden verlegt. „Das
können versierte Heimwerker
gutselbstmachen“, sagtMicha-
el Pommer. „Allerdings müs-
sen sie darauf achten, unter
dem Bodenbelag eine Tritt-
schalldämmung aufzubrin-

gen.“
Wichtig dabei: Alle Deh-

nungsfugen, die im Fußboden
vorgegeben sind, müssen auch
an der Oberfläche übernom-
menwerden.DasistdieVoraus-
setzung,dass sichderBodenbe-
lag je nach Witterung ausdeh-
nen oder zusammenziehen
kann.
Anspruchsvoller ist das feste

Verlegen, wie es etwa bei Flie-
sen, Vinylböden und Linoleum
praktiziert wird. Dabei wird
der Belag mittels Klebstoff fest
mit dem Untergrund verbun-
den.„Dasermöglichteinehohe
Stabilität und Langlebigkeit“,
soMichael Pommer. Aus seiner
Sicht gehört dieses Vorgehen
besser in die Hände von Fach-
leuten. dpa

Dehnungsfugen planen
Fußböden schwimmend verlegen

Nach der Trittschalldämmung kommt der Bodenbelag – wer
ihn Zuhause selbst verlegen will, sollte vorgesehene Deh-
nungsfugen einplanen. FOTO: WOLFCRAFT/DPA

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Lassen Sie in Liebesdingen Vorsicht
walten. Vielleicht will man Ihnen nur schmeicheln, um etwas
ganz Bestimmtes von Ihnen zu bekommen.

STIER 21.4.-21.5. Es läuft einfach nicht rund: Doch bleiben
Sie gelassen, damit Sie durch hektischen Aktionismus nicht
weitere Fehler produzieren.

ZWILLING 22.5.-21.6. Die Ungebundenheit, die Sie bisher
so geschätzt haben, erweist sich nun als Hindernis. Sie
brauchen verlässliche Partner – und zwar schnell.

KREBS 22.6.-22.7. Sie wirken sehr überzeugend: Das hat zur
Folge, dass Ihre Vorschläge angenommen werden und sich
neue berufliche Möglichkeiten für Sie auftun.

LÖWE 23.7.-23.8. Ein dummer Fehler drückt Ihnen aufs Ge-
müt. Sehen Sie die Sache gelassener: So ein Missgeschick
wird sich beim nächsten Unternehmen nicht wiederholen.

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Sie stehen ziemlich unter Stress:
Gut möglich, dass Ihnen die steigende Verantwortung ab
und zu über den Kopf zu wachsen droht.

WAAGE 24.9.-23.10. So schön es auch wäre: Das Glück
fällt Ihnen nicht so einfach in den Schoß. Es muss schon
handfest einiges dafür getan werden.

SKORPION 24.10.-22.11. Freuen Sie sich bei einem posi-
tiven Bescheid nicht zu früh. Die Entscheidung hat nämlich
einen fatalen und gleichzeitig teuren Pferdefuß.

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Nicht nur Sie haben gute Ideen. Da-
ran sollten Sie denken, wenn Sie gemeinsam mit Freunden
ein Vorhaben voranbringen möchten.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Einfühlungsvermögen und Takt
sind Eigenschaften, die man an Ihnen schätzt. Warum haben
Sie die bloß bei Ihrer letzten Entscheidung vermissen lassen?

WASSERMANN 21.1.-19.2. Wegen Kleinigkeiten gibt es
Streit. Argumentieren Sie sachlich, und lassen Sie sich durch
persönliche Angriffe nicht aus der Ruhe bringen.

FISCHE 20.2.-20.3. Sie werden kurzfristig den Gürtel enger
schnallen müssen. Doch zur Besorgnis besteht kein Anlass.
Die kleine Durststrecke ist rasch überwunden.

Wie Hormone Körperzonen zusetzen können
(djd-k). Hämorrhoiden sind ein Tabuthe-
ma – aber gerade in den Wechseljahren
nicht selten. Durch den sinkenden Östro-
genspiegel trocknen die Schleimhäute aus
und das Bindegewebe verliert an Spann-
kraft – die Gefäßpolster am Darmausgang
können sich so leichter vergrößern. Laut
Umfrage nennen 73 Prozent der 55- bis
69-Jährigen und 69 Prozent der Frauen
zwischen 45 und 54 die Wechseljahre als
Auslöser. Häufige Symptome: Juckreiz, Brennen, Blutspuren, Schmerzen.
Dabei führen 67 Prozent dies auf Stuhlprobleme zurück, 65 Prozent
behandeln sich selbst – etwa mit Faktu lind (Hamamelis) bei Nässen,
Brennen und Jucken sowie Entzündungen. Wichtig sind auch eine bal-
laststoffreiche Ernährung, sanfte Hygiene, Bewegung und möglichst we-
nig Pressen. Unter www.pogesund.de gibt es mehr Tipps.
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Stellenangebote

www.balzern
et.de

Sie verkaufen Bäder und Fliesen mit Herzblut,
weil es Ihnen Freude bereitet

Sie haben eine kreative Ader und können Ihre
Ideen und Vorstellungen vermitteln

Sie lieben den Kontakt zu Menschen, sind
kommunikativ und beraten gerne

Mit den Arbeiten am Computer und modernen
Programmen sind Sie vertraut ...

... dann suchen wir genau SIE!

◼

◼

◼

◼

Menschen
glücklich
machen als ...

Verkaufs- und Fachberater (m/w/d)

für unsere Bäder- und Fliesenausstellung Allendorf

Weitere Informationen zur Stelle finden Sie
durch Scannen des QR-Codes oder unter
www.balzernet.de

Balzer GmbhH & Co. KG
Bahnhofstraße 25
35108 Allendorf

Die AUFGABEN:
● Einrichten von Maschinen
● Überwachung der Produktionsprozesse
● Koordination des Fertigungsbereichs
● Führung kleinerer Teams

JETZT BEWERBEN!

info@kamotec.de
Weiferweg 12, 59969 Hallenberg

02984/9200-0

VORARBEITER
MASCHINENEINRICHTER
(M/W/D)
Standort: Hallenberg | KaMoTec GmbH
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort
eine engagierte Persönlichkeit, die uns als
Vorarbeiter/Maschineneinrichter unterstützt.

Bewerbung in 2 Minuten, kein Anschreiben erforderlich. Jetzt bewerben!

Umgang mit unseren

Baumaschinen

Pl

Arbeitszeiten in einer

Tagschicht

Baumaschinen

Planbare 

Arbeitszeiten in einer 

Interessante

Bauprojekte

Maurer, Beton-
oder Tiefbauer

Durchführung

von Maurer- und

tonarbeiten

Abwechsl

Tätigkeiten

Betonarbeiten

Abwechslungsreiche 

Errichtung von

Bauvorhaben

l Baumaschinist,
Baggerführer

(m/w/d)

Karrierechance

(m/w/d)

Im Inkerfeld 1 | 35108 Allendorf (Eder) - Somplar

karriere.ante-holz.de
0151 571 578 370151 571 578 37

llMitarbeiter für unsere Baukolonne gesucht als:

Vergütung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst

Unser Können:
Vollanwendung des Tarifvertrages öffentliche
arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge
Sonderzahlungen
Gesundheitsförderung
30 Tage Jahresurlaubsanspruch sowie 2 Regen

Interesse? Alle Informationen finden Sie unter ww
Ansprechpartner: Steven Seidler 05695 9798310

Vergütung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst

Vollanwendung des Tarifvertrages öffentlicher Dienst

30 Tage Jahresurlaubsanspruch sowie 2 Regenerationstage

www.lhw-wf.de!

30,00 Wochenstunden

Hofgut Rocklinghausen, Twistetal

ab sofort

Landwirt (m/w/d)

Unterstützung von Menschen mit BehinderuUnterstützung von Menschen mit Behinderung im Rahmen
ihrer beruflichen Teilhabe und persönlichenihrer beruflichen Teilhabe und persönlichen Zukunfts-
gestaltung, Versorgung und Pflege unserer Tgestaltung, Versorgung und Pflege unserer Tiere, haupt-
sächlich im Bereich des Milchviehbetriebs, Ssächlich im Bereich des Milchviehbetriebs, Sicherstellung
des Melkprozesses

zunächst befristet für ein Jahr

Berufsausbildung zum Landwirt oder vergleichbar

in der Funktion eines Arbeitsbegleiters

Wir suchen einen

Canva

Immowelt

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche 67€ srm
25/30 cm, mit Lief. 0176 62681914

Bekanntschaften

Hübsche Erika, 70 J., habe eine gute
Ehe geführt u. deshalb glaube ich fest
an eine vertrauensv. Partnerschaft.
Möchte nicht länger alleine bleiben. Die
Zeit für einen lieben Mann (gerne auch
Witwer) ist jetzt gekommen. Ich bin eine
gute Köchin u. Autofahrerin, nicht orts-
geb., sodass wir uns flexibel kennen-
lernen können. PV Tel. 0176-34488463

Christel, 75 J., mit schöner fraul. Figur,
sparsam, häuslich, ohne übertriebene An-
sprüche. Ichmag kochen, Garten-/Hausar-
beitu.dieNatur.Suchee.ehrl.Mannfürein
aufrichtiges. Miteinander. Rufen Sie üb. PV
an, ich kommeSie gernemitmeinemAuto
besuchen.Wirkönnengetr.oderbevorzugt
zusammenwohnen. Tel. 0176-57889239

C7$¤Ôe ªløÔe Yg&e
ÚÚÚe}g$\}�g&eøÔ
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Ob sportlich, minimalistisch,
romantisch oder extravagant:
Einen eigenen Modestil zu fin-
den, ist fürvieleMenscheneine
Herausforderung. Denn mit
ständig wechselnden Trends,
der Flut an Angeboten durch
Fast Fashion und unzähligen
Vorbildern auf Social Media ist
der Markt der Möglichkeiten
nahezugrenzenlos.
Ein eigener Stil bedeute vor

allem, sich in seiner Kleidung
wohlundselbstbewusstzufüh-
len,unabhängigdavon,wasge-
rade angesagt ist, sagt Madeli-
ne Dangmann von der Zeit-
schrift „Glamour“: „Es geht
nicht darum, jedem Trend hin-
terherzulaufen, sondern Stü-
cke zu tragen, die zu einem
selbstpassenunddiemanlang-
fristig gerne anzieht“, meint
dieModeredakteurin.
Stil sei kein starres Kon-

strukt, sondern etwas, das sich
im Laufe der Zeit weiterentwi-
ckelt, soDangmann. „Man soll-
te sich keinen Modestil über-
stülpen,dergarnichtzumeige-

nen Alltag passt. Dann fühlt
man sich schnell verkleidet.“
Stattdessen sei es wichtig, sich
selbst treu zu bleiben und Klei-
dung zuwählen, die die eigene
Persönlichkeitunterstreicht.
Um herauszufinden, was

den eigenen Stil ausmacht,
empfiehlt Madeline Dang-
mann eine Bestandsaufnahme
des eigenen Kleiderschranks:
„Man legt die Teile heraus, die
man am liebsten trägt und
schaut, was sie gemeinsam ha-
ben“. Daraus lasse sich eineArt
„Stil-DNA“ entwickeln, die bei
künftigen Käufen Orientie-
rungbietet.
BeimEinkaufenhilft lautder

Modeexpertin die Faustregel:
„EinneuesKleidungsstücksoll-
te sichspontan indreiverschie-
dene Outfits integrieren las-
sen“. Gelinge das nicht gelingt,
passe es wahrscheinlich nicht
zum persönlichen Stil. Als
Hilfsmittel eigneten sich auch
Moodboards oder digitale In-
spirationssammlungen, etwa
aufPinterest.

Insbesondere Social Media
verstärkt den Druck, ständig
neue Mode auszuprobieren.
„Wir leben im Zeitalter der Mi-

kro-Trends“, sagt Dangmann.
„Kaum hat man einen auspro-
biert, ist schondernächste da.“
Wer jedoch seine eigene „Stil-

DNA“ kenne, könne leichter
entscheiden, ob ein Trendteil
passt oder ob man es bewusst
weglässt.

Ein häufiger Fehler ist, sich
zu sehr an Vorbildern zu orien-
tierenundKleidung fürein Ide-
albildzukaufen,dasnicht zum
eigenenAlltagpasst. „Das führt
zu Fehlkäufen und Kleidungs-
stücken, die ungetragen im
Schrank bleiben“, warntMade-
line Dangmann. Auch sponta-
nes, trendgetriebenesShoppen
wertet die Expertin als proble-
matisch.Nachhaltiger sei es, in
weniger und dafür hochwerti-
gere Kleidungsstücke zu inves-
tieren. Als Grundlage emp-
fiehlt Dangmann das Konzept
der Capsule Wardrobe, also ei-
nekleine,aberhochwertigeBa-
sisausstattung an Kleidungs-
stücken: „Dazu gehören eine
gut sitzende Jeans, ein weißes
Hemd oder T-Shirt, ein Blazer
undeinezeitloseTasche“.Diese
Teile ließensichvielseitigkom-
binierenundmitTrendstücken
ergänzen. Dabei müsse Zeitlo-
sigkeit individuell verstanden
werden – für die eine sei es die
schwarze Tasche, für die ande-
redie rote. dpa

Es ist ein Prozess
Wie finde ich meinen eigenen Modestil?

Wie finde ich meinen eigenen Mode-Stil? Mit diesen Tipps entwickelt man seine persönliche
«Stil-DNA». FOTO: ZACHARIE SCHEURER/DPA
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JOB DAY LIVE

Elektroniker, Metallbauer, Pro-
duktdesigner oder Kraftfahr-
zeugmechatroniker: Über ins-
gesamt zwölf Ausbildungsbe-
rufe können sich junge und
auch ältere Menschen beim
dritten „JobDay Live“ amkom-
menden Donnerstag, 25. Sep-
tember, von 8 bis 14 Uhr imGe-
werbepark Burgwald am Orts-
eingang von Bottendorf infor-
mieren – beispielsweise auch
über den Beruf des Zerspa-
nungsmechanikers, des Indus-
triekaufmanns und des Anla-
genmechanikers. Job Day Live
ist das Event für die berufliche
Entwicklung – für Betriebe, Be-
schäftigte und Arbeitssuchen-
de.
Auf die Besucher wartet

beimJobDayLiveinBottendorf
eine vielfältige Jobmesse mit
spannenden und höchst inno-
vativen Arbeitgebern. Sechs
Unternehmen sind dabei:
AGEB Elektro-Automatisie-
rung,ErnstStahl- undTreppen-
bau, RIMU Heizung, Sanitär,
Solar, Erdwärme, Autohaus
Friedrich Hoffmann, Heitec
Heißkanaltechnik und
Schreck Kunststofftechnik. Job
Day Live ist nicht nur eine Aus-
bildungsbörse für Schulabgän-
ger – auch Quer- und Wieder-
einsteiger, die auf der Suche

nach neuen beruflichen Her-
ausforderungen sind, sindwill-
kommen. Schüler, Absolven-
ten, Quer- und Wiedereinstei-
ger -beimJobDayLivefindet je-
derdaspassende Jobangebot.
JobDay Live ist die ideale Ge-

legenheit, in entspannter At-
mosphäre Kontakte zu knüp-
fen, interessante Unterneh-
menkennenzulernen und sich
über viele Möglichkeiten des
Berufslebens zu informieren.
Die sechs Firmen des Job Days
Live haben alle ein Ziel: „Wir
suchen neue Auszubildende,
PraktikantenundMitarbeiter“,
so AGEB-Geschäftsführer Ralf
Sasse. „In unseren Unterneh-
men stehen viele Türen offen.
Es gibt noch viele unbesetzte
Lehrstellen.“ Auch nach dem
Stichtag 1. September sei es
nicht zu spät, eine Ausbildung
zubeginnen - der Einstieg in ei-
ne Berufsausbildung kann je-
derzeit erfolgen. Job Day Live
stößt auch2025wieder auf gro-
ßes Interesse –DieVeranstalter
rechnen mit etwa 500 Besu-
chern.Der JobDayLivehat sich
bestens etabliert. Viele Schüler
vor allem der 8. bis 10. Klassen
habensichbereits angemeldet,
auchvieleLehrer.WeitereInfos
unter job-day.live – bei Insta-
gramoderFacebook. mjx

Für jeden das passende Jobangebot
Am 25. September findet der „Job Day Live“ im Gewerbepark Burgwald statt

Job Day Live: Dazu laden für kommenden Donnerstag, 25. September, sechs Unternehmen im Gewerbepark Burgwald ein.
Dabei können die Interessierten zwischen 8 und 14 Uhr jede Menge verschiedene Ausbildungsberufe kennenlernen. Im Bild:
(von links) Geschäftsführer Ralf Sasse, Maximilian Beaupain, Marcell Sgonina und Constantin Vogelmann von der Firma AGEB
freuen sich auf die Besucher. FOTO: GERHARD MEISER

Zum Pfarrboden 4 | 35099 Burgwald-Bottendorf
Telefon +49 6451 7200-0

www.ernst-treppenundmehr.com
info@treppenbau-ernst.de

UNSERE AUSBILDUNGSBERUFE:

•Metallbauer (m/w/d)
mit Fachr. Konstruktionstechnik

•Techn. Produkt-Designer
(m/w/d)
mit Fachr. Produktgestaltung
und -konstruktion

• Kaufmann/-frau für
Büromanagement (m/w/d)

Regen, Sonne, kalt, Böen,
warm, wieder Regen, Sonne –
wenn das Wetter und die Tem-
peraturen sich schnell abwech-
seln, hat das für viele Auswir-
kungen auf den Körper. Das
nenntman dannWetterfühlig-
keit. Und das ist keine Einbil-
dung.
Konkret sind es rasch fallen-

de oder steigende Temperatu-
ren und Änderungen im Luft-
druck oder der Luftfeuchtig-
keit, die den Körper überfor-
dern können. „All das hat
AuswirkungenaufunserWohl-
befinden, unsere Stimmung
und unsere Leistungsfähig-
keit“, sagt Prof.Martin Scherer,
Direktor des Instituts und Poli-
klinik für Allgemeinmedizin

amUniversitätsklinikumHam-
burg-Eppendorf (UKE). Die Fol-
gen: zumBeispielKreislaufpro-
bleme, Schwindelgefühle oder
eingenerellesUnwohlsein.

RausandieLuft
undbewegen

Halten die Probleme über ei-
nen längeren Zeitraum an,
können Hausarzt oder Haus-
ärztin einen Blick drauf wer-
fen. „Wir vermuten, dass sich
dieWitterungsverhältnisse auf
das vegetative Nervensystem
auswirken und daher zu Sym-
ptomen führen können“, sagt
Scherer.
Während Temperatur-

schwankungen für einige kein
Problem darstellen, braucht

der Körper anderer Menschen
manchmal etwas länger, um
sichanzupassen.
Mögliche Gründe laut Sche-

rer: persönliche Faktoren wie
Stress oder die Arbeitsbedin-
gungen.ArbeitetmanzumBei-
spiel im Büro, sitzt man meist
lange drinnen. Das heißt auch:
weniger Bewegung und weni-
ger Zeit an der frischen Luft.
Dabei ist genau das ein Tipp,
um dem Phänomen entgegen-
zuwirken.
Denn tägliche Spaziergänge

bei egal welchem Wetter kön-
nen helfen, rät Martin Scherer.
So kann sich der Körper besser
an Temperaturwechsel gewöh-
nen–undstecktsie tendenziell
besser weg. Aber Vorsicht:

Niedrige Temperaturen und
trockene Luft können das Im-
munsystem auch schwächen.
Die Schleimhäute trocknen

aus – und das macht anfälliger
fürKrankheitserreger.
Praktisch:DerDeutscheWet-

terdienst (DWD) bietet auf sei-

ner Website Gefahrenindizes
für Wetterfühligkeit auf einer
übersichtlichen Deutschland-
karte an. Hier kann man sich
die aktuellen Einflüsse für den
heutigen Tag und die nähere
Zukunft anzeigen lassen. Die
Karte bietet per Filtereinstel-
lung auch Informationen über
mögliche Auswirkungen auf
das allgemeine Befinden, asth-
matische Krankheiten, sowie
rheumatische und Herz-Kreis-
lauf-Beschwerden.
Mit einer einfachen Farbska-

la liefert sieaucheineEinschät-
zung, ob das vorausgesagte
Wetter positiven oder negati-
venEinflussaufdieGesundheit
wetterfühligerMenschenhat.

dpa

Tipps gegen Wetterfühligkeit
Jetzt aktiv werden gegen die Auswirkungen des Wetterumschwungs

Müde, schlapp und wackelig: Das könnten Auswirkungen häu-
figer Wetterumschwünge sein. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN


